HYGIENEPLAN  für die mobile und stationäre Fußpflege           
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BGR 250 Punkt 4.1.2.3  und SächsHygVO § 3 ( 6)
Der Unternehmer hat für die einzelnen Arbeitsbereiche entsprechend der Infektionsgefährdung Maßnahmen zur Desinfektion, Reinigung und Sterilisation sowie zur Ver- und Entsorgung schriftlich festzulegen (Hygieneplan) und zu überwachen.

Geeignete Desinfektionsmittel und –verfahren sind u.a. diejenigen, die in der aktuellen Liste der VAH und des RKI veröffentlicht sind.

	WAS
	WANN
	WIE
	WOMIT
	WER

	persönliche Hygiene
	Es ist eine geeignete Dienstkleidung anzulegen.

Vor Arbeitsbeginn sind Schmuckstücke von Händen und Unterarmen abzulegen. 

Lange Haare sind zusammengebunden zu tragen.

Fingernägel sind kurz zu halten. Auf Nagellack sollte verzichtet werden.

	persönliche 

Schutzausrüstung

Untersuchungshand-schuhe

Mund-/Nasenschutz

Schutzbrille bzw. 

Korrekturbrille
	anlegen bei:

- allen Tätigkeiten am Kunden bzw. bei Desinfektions- und   

  Reinigungsarbeiten

- Schleif- und Fräsarbeiten

- Schneid-, Fräs- und Schleifarbeiten
	Material:

Latexhandschuhe,

(ungepudert), Vinyl,

Nitril

mindestens dreilagig
	

	Händehygiene

   Waschen

   Desinfektion

Pflege
	- vor Dienstbeginn

- nach WC-Benutzung

- nach Ablagen der  

  Schutzhandschuhe

- vor Auflegen des   

  neuen Instrumen- 

  tariums
vor Dienstbeginn und nach Dienstende
	- Flüssigwaschpräparat aus 
  Direktspender

- Trocknung mit Einmal-   

  gebrauchshandtuch 

Händedesinfektionsmittel aus Wandspender unter beson​derer Berücksichtigung der Innen- und Außenflächen einschließlich Handgelenke, Flächen zwischen den Fingern, Fingerspitzen, Nagelfalze und Daumen gründlich in die Hände einreiben

gründlich in die Hände einreiben
	Präparat :
Präparat : 

(nur Originalgebinde verwenden – nicht umfüllen, VAH ge-listet und mind. be-grenzt viruzid wirksam)

Einwirkzeit : 30 sec.

Pflegecreme
	

	Hautdesinfektion
	- ggf. vor Fußbehand- 

  lung   ohne Fußbad

- nach Hautdurchtrenn-

  ung
	- Hautdesinfektionsmittel  

  aufsprühen,

- nach Beendigung der  

  Einwirkzeit überschüssiges   

  Desinfektionsmittel mit keim-  

  armen Tupfer aufnehmen 
	Präparat : 

(nur Originalgebinde verwenden – nicht umfüllen)
Einwirkzeit : 15 sec.
	

	Wunddesinfektion
	bei Wunden

(z.B. eingewachsene Nägel, entzündete Clavien)
	 Hautbereich einsprühen
	Präparat : 

Einwirkzeit. nach Herstellerangaben
	

	Instrumente

Zange, 
Sonde, 
Hobelgriff, 
Skalpellgriff, 
Nagelschere,

Hautschere,

Eckenschere

MOBIL
	nach jeder Behandlung

nach jeder Behandlung
	1. Desinfizieren / US

   (vollständig und luftblasenfrei   

   einlegen, Gelenke öffnen)

   Wechsel der Lösung: täglich /        

                                 ……………..

2. Reinigen

3. Abspülen

4. Trocknen

5. makroskopische Kontrolle auf   

    Restanschmutzung, Material-   

    defekte und  -veränderungen
6. ggf. Verpacken

7. ggf. Sterilisieren (bei fraglicher  

  Blutkontamination) 

Aufbereitung siehe oben

(auslaufsicheres Desinfektions-gefäß mit Deckel)
	Präparat :

(VAH gelistet und mind. begrenzt viruzid wirksam)

Konzentration :

Einwirkzeit :
- mittels geeigneter  

  Bürste
- unter fließendem 

  Wasser    

 (Trinkwasserqualität)

- mittels fusselfreiem   

  Tuch
Präparat :

Konzentration :

Einwirkzeit : 15 min.
	

	Fräser, Schleifkörper
MOBIL
	nach jeder Behandlung

(Kappen , die als Ein-wegartikel vom Hersteller festgelegt sind, sind nach der Behandlung zu verwerfen)

nach jeder Behandlung


	1. Desinfizieren / US

   (vollständig einlegen)

   Wechsel der Lösung: täglich /        

                                  ……………..

2. Reinigen

3. Abspülen

4. Trocknen

5. makroskopische Kontrolle auf  

    Restanschmutzung, Material-  

    defekte und  -veränderungen
6. ggf. Verpacken

7. ggf. Sterilisieren (bei fraglicher  

   Blutkontamination und nach  

   Anwendung bei Nagelmykose) 

Aufbereitung siehe oben

(auslaufsicheres Desinfektions-gefäß mit Deckel)
	Präparat :

(VAH gelistet und mind. begrenzt viruzid wirksam)

Konzentration :

Einwirkzeit :
- mittels geeigneter  

  Bürste
- unter fließendem 

  Wasser    

 (Trinkwasserqualität)

- mittels fusselfreiem   

  Tuch
Präparat :

Konzentration :

Einwirkzeit : 15 min.
	

	Verpackung
	Instrumente vor der Sterilisation zum nach-folgenden Einsatz an entzündlichen Haut- oder Nagelarealen 
	gemäß der Hinweise auf dem Merkblatt zur Heißluft- bzw. Dampfsterilisation 
	

	Sterilisation
	- bei evtl. Blutkonta- 

  mination, 

- nach Behandlung von 

  Mykosenägeln

- nach Behandlung von

  Papovaviren (Warzen)
	gemäß der Bedienungsanleitung der Sterilisationsgerätes

(Sterilverpackung nicht zwingend notwendig) 
	Heißluft- oder 

Dampfsterilisation

Typ:…………………..

Steriennummer:

………………………..
	

	Sterilisations-

Prüfung
	- vor Neuinbetrieb- 

  nahme

- nach Reparatur

- halbjährlich 
	Indikatoren zusammen mit den Instrumenten verpacken und gemäß der Angaben des Prüflabors sterilisieren
	mittels Bioindikatoren

- Bacillus atrophaeus (HL)

- Bacillus stearother-  

  Mophilus (Dampf) 

Anzahl : …… Stück
(siehe Merkblatt)
	

	Lagerdauer Sterilgut
	In Abhängigkeit der Sterilisation und der Sterilgutverpackung (siehe Merkblatt zur Dampf- bzw. Heißluftsterilisation)

	Dokumentation
	Führen eines Steribuches mit den wichtigsten Parametern

(siehe Merkblatt zur Dampf- bzw. Heißluftsterilisation) 

	Schleifgerät
Bedienelemente

Handstück
	täglich

nach jedem Kunden
	desinfizierend reinigen

desinfizierend reinigen
	Präparat :

(VAH gelistet und mind. begrenzt viruzid wirksam)

Konzentration :

Einwirkzeit : 

Präparat :

Konzentration :

Einwirkzeit : 
	

	Oberflächen

- Ablagefläche für   

  Instrumente

- Beinauflage

- Aerosolbereich
	- nach jeder Behand-  

  lung                 und 

- nach Verunreinigung /   

  Kontamination
	desinfizierend reinigen, auf vollständige Benetzung der Fläche achten
	Präparat :

(VAH gelistet und mind. begrenzt viruzid wirksam)

Konzentration :

Einwirkzeit : 
	

	Waschschüssel bzw. 

Fußbadebecken
	nach jedem Fußbad 
	desinfizierend reinigen, auf vollständige Benetzung der Fläche achten und nach Einwirkzeit reinigen und ausspülen
	Präparat :

(VAH gelistet und mind. begrenzt viruzid wirksam)

Konzentration :

Einwirkzeit :
	

	Fußboden

Behandlungskabine

MOBIL
	täglich und bei Kontamination

nach jeder Behandlung
	desinfizierend reinigen, auf vollständige Benetzung der Fläche achten

Material vom Fußboden zumindest aufkehren
	Präparat :

(VAH gelistet und mind. begrenzt viruzid wirksam)

Konzentration :

Einwirkzeit: 4 h
	

	Sanitäreinrichtung

inkl. Waschbecken 
	täglich und bei Kontamination


	Desinfizierende feuchte Reinigung


	Präparat :

(VAH gelistet und mind. begrenzt viruzid wirksam)

Konzentration :

Einwirkzeit: 4 h
	

	Wäsche

Handtücher

Dienstkleidung
	nach Gebrauch am Kunden

nach Kontamination, mindestens jedoch bei Verschmutzung
	Aufbereitung in der Haushalt-waschmaschine getrennt von privater Wäsche
	Kochwaschprogramm

90°C / 10 min.   oder

85°C / 15 min. 

+ Vollwaschmittel 
	

	Abfall

- Hausmüllähnliche 
  Abfälle
- spitze, scharfe 
  Gegenstände, 
  Skalpellklingen
	nach Abfallanfall
	sammeln entsprechend den kommunalen oder anderen Bestimmungen

Abwurf in sicher umschlossenen, durchstichfesten, feuchtigkeits-beständigen Behälter
	Entsorger für Haus-

müll: ………………

evtl. Apotheke


	

	Hygiene-management
	jährliche Aktualisierung des Hygieneplanes

jährliche aktenkundige Belehrung zum Hygieneplan
	

	BGW

Berufsgenossenschaft
	Betriebsmediziner:  ………………………………..

                                ……………………………….

                                ……………………………….


	


Stand : April 2008   









Gewerbe:  ………………………………










                                       ………………………………














       ………………………………


Jährliche aktenkundige Belehrung zum Hygieneplan :
	Datum
	Name der Mitarbeiter
	Unterschrift
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